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Berlin 29 November
Unter den täglichen Bekanntmachungen welche der

Kichsanzeiger auf Grund des Socialistengesetzes bringt und
durch welche Vereine und Schriften verboten werden besin
kt sich der überraschende Beschluß des preußischen Staats
Wisteriums wonach von heute früh ab der sogenannte
lleine Belagerungszustand über die Stadt Berlin und die
Kreise Teltow Nieder Barnim und Osthavelland verhängt
ird Die Verfügung welche vom gesammten Staatsmini

Mwm mit Ausnahme des Fürsten Bismarck unterzeichnet
ist theilen wir an anderer Stelle mit

Das seit einigen Tagen in Berlin verbreitete Gerücht
hat also Recht gehabt und wir stehen heute vor der voll
Mm Thatsache Daß das Staatsministerium die An
Münz nicht beschlossen haben würde wenn es sie nicht für
dringlich geboten erachtet hätte versteht sich von selbst dar

j M folgt aber daß demselben weiterreichende und tiefer
gehende Informationen über das Vorhandensein verborgener
Gefahren vorgelegen haben müssen als sich aus einem all
gemeinen Ueberblick über die Lage gewinnen ließen Denn
lS würde thöricht sein zu glauben daß das Staatsministe
liliui ohne sehr gewichtige Gründe sich zu der Maßregel

j entschlossen haben könnte

Möge das Ministerium das Socialistengesetz so hand
haben daß die Wirkung die es erzielen soll in kürzester
M erzielt werde

Bombay 29 November Die Times of Jndia
meldet der Oberbefehlshaber der Kurum Armee General
major Roberts unternahm gestern eine Rekognoszirung und
bemerkte den Feind bei Peiwar und Kothul Roberts ist
der Ansicht daß der Feind verschanzte Stellungen inne hat
Ad dort dem Vormarsche der Engländer Widerstand leisten
mrde Der Vormarsch der englischen Truppen welche
Uensmittel auf 6 Tage mit sich führen soll morgen be
ginnen

Vom Untergang der Pommerama
Hamburg 28 Nov Nachm 3 Uhr 15 M

Soeben ist hier der erste ausführliche Bericht über
den Untergang der Pommerania aus der Feder des Ka
pitäns selbst eingelaufen der zur Zeit der Katastrophe sich
auf Deck befand Derselbe lautet

Auszug aus einem Brief vonKapitänSchwensen
vom 2 7 November 1878

Nachdem Ihnen gestern der Telegraph und der von
mir diktirte schriftliche Bericht der Herren Hudig und
Uockhuyzeu hier die erste Kunde von der so entsetzlichen
der Pommerania zugestoßenen Katastrophe brachte will
ich Ihnen heute den ersten ausführlichen Bericht liefern
indem ich hierbei leider selbst gänzlich kraftlos und erschöpft
die Vermittelung des sich zufällig hier in Rotterdam auf
haltenden Herrn F W Graupenstein aus Hamburg zur
Hilfe nehme Ich mochte mich am 25 d M wenige
Minuten vor Mitternacht vis a vis von Dover sieben
Meilen westlich von South Forelaud bei sehr dunkler
Nacht aber ziemlich ruhiger See und bei kleinen Regen
schauern befinden als ich den ersten Offizier Herrn Fran
zcn welcher von 8 bis 12 Uhr die Wache auf der Kom
mandobrücke mit mir zusammen hatte verließ um im
Kartenhause die von Dungeneß gelaufene Distance auf der
Zarte auszusetzen Vier Minuten waren kaum bei dieser
Beschäftigung verstrichen als ich Plötzlich einen furchtbaren
Krach hörte Ich stürzte aus dem Kartenhause und schon
im selben Augenblicke kam mir Herr Franzen von der Brücke
iiltgegen indem er rief Ein Schiff hat uns quer in die
Zeite getroffen und wahrscheinlich wird unser Schiff sinken
Sofort gab ich Befehl sämmtliche Lifeboats flott zu machen
ms auch mit Pünktlichkeit geschah bis auf drei die durch
die Kollision zertrümmert waren Ich und die Offiziere
thaten Alles was in unseren Kräften stand die Passagiere
lind die Mannschaft in den Booten zu bergen in Anbetracht
deS Umstandes aber daß der Zusammenstoß der beiden
Schiffe zur Mitternachtszeit stattfand während welcher der
größte Theil der Pasfagiere sich bereits oer Nachtruhe hin
gegeben hatte war die Bestürzung eine unbeschreibliche und
dadurch vie Aufrechthaltung der Ordnung und Disziplin sehr
erschwert In der Zwischenzeit gaben wir Nothsignale durch
Meten Blnelights und Leuchtkugeln auch sahen wir 2 fremde
Steamer in der Nähe ankommen welche auch wahrscheinlich
später die sich in den Rettungsbooten aufhaltenden Passa
giere und Mannschaften aufgenommen haben und vielleicht
auch einzelne auf den Schiffstrümmern Treibende Es war
mir weder möglich den Namen noch die Nationalität des
ms Steuerbordseite Mittschiffs angerannten Segelschiffes
sestzustellen wie denn überhaupt die ganze Katastrophe sich
so rasch vollzog daß vom Zeitpunkt des Zusammenstoßes bis
zum Untersinken der Pommerania nur höchstens eine
Viertelstunde verstrichen war Während dieses Zeitraumes
m ich beschäftigt an der Backbordsseite den Lifeboatführern
zuzurufen sich von der Seite freizuhalten da ich das Schiff
im Untergehen begriffen sah In der völligen Finsterniß habe
ich beim Untersinken zwar Stimmen in meiner Nähe gehört
M wem ist mir ebensowenig bekannt als ich nicht weiß welche
Passagiere und Mannschaften gerettet sind Zur selben Zeit ging
auch bereits das Schiff nach vorne unter und neigte sich
nach Steuerbordseite und die Wellen schlugen mir über dem
Kopf zusammen und ich wurde mit dem Schissskörper durch

den Strudel in die Tiefe gezogen Was nun im ersten
Augenblicke hiernach geschah weiß ich nicht da ich die Be
sinnung verlor erst dann gewann ich sie wieder als ich an
die Meeresoberfläche geschleudert wurde und ein kleines mir

Sa 218

Sa 120

Sa 501
34

entgegen treibendes Stück Trümmer erHaschen konnte und
mich damit auf der Oberfläche hielt Nachdem ich in der
Finsterniß nahezu 1 Stunden so herumgetrieben hatte
und allmälig das Versagen meiner Kräfte fühlte da ich sehr
viel Wasser geschluckt hatte und ein Wadenkrampf sich ein
stellte nahte sich glücklicherweise ein Dampfer der durch
meine Rufe aufmerksam wurde anhielt und ein Boot ab
setzte das mich noch im letzten Augenblicke aufnahm als ich
bereits kraftlos im Untersinken war Dann wurde ich voll
ständig ohne Besinnung am Dampfer vermittelst eines Taues
an Bord gezogen Es war die City of Amsterdam Kapt Walfa
die sich wenn ich mich recht erinnere auf der Reise von Belfast nach
Rotterdam befand Dank der hingebenden und menschenfreund
lichen Pflege des Kapitäns kam ich allmälig wieder zur Besinnung
wenn ich auch unfähig war meine Gedanken zu sammeln
und die Glieder zu rühren So kam ich nach Rotterdam
wo die City of Amsterdam zwischen 5 und 6 Uhr zu Anker
ging Beim Passiren von Maaßlouis hatte der Kapitän be
reits an seine hiesigen Korrespondenz Rheder telegraphirt
daß er mich gerettet habe und daß man bei Ankunft in
Rotterdam Jemand an Bord schicken möchte welcher der
englischen oder der deutschen Sprache mächtig sei

Soweit Kapitän Schwensen s Bericht Berl T

Ans Halle und Umgegend
Das so eben erschienene amtliche Verzeichniß des

Per sonals und der Studirenden hiesiger Universität für das
Wintersemester 1878/79 weist eine Gefammtfrequenz von
984 Köpfen auf Den einzelnen Fakultäten gehören an und zwar

1 der theologischen
Preußen 199 NichtPreußen 19

2 der juristischen
Preußen 100 NichtPreußen 8 Sa 111

3 der medizinischen
Preußen 105 NichtPreußen 15

4 der philosophischen
Preußen mit Reifezeugniß 281
Preußen ohne Reifezeugniß 102

NichtPreußen 118
und diesen treten noch zu an Hospitanten

Nach den einzelnen Staaten vertheilen sich die Stu
direnden wie folgt Preußen 790 und zwar Prov Ostpreu
ßen 11 Westpreußen 14 Brandenburg 82 Pommern 41
Schlesien 55 Sachsen 460 Schleswig Holstein 4 Hanno
ver 13 Westfalen 24 Hessen Nassau 7 Rheinprovinz 42
Hohenzollern 1 Anhalt 28 Baden 1 Baiern 2 Braun
schweig 9 Bremen 4 Elsaß Lothringen 1 Hamburg 3
Großh Hessen 4 Lippe Detmold 4 Mecklenburg Schwerin 3
Mecklenburg Strelitz 5 Oldenburg 8 Reuß j L 2
Reuß ä L 1 Königr Sachsen 20 Altenburg 1 Koburg
Gotha 4 Meiningen 5 Weimar 7 Schwarzburg Rudol
stadt 3 Schwarzburg Sondershausen 5 Oesterreich 5 Bel
gien 2 Großbritannien 2 Niederlande 1 Ungarn und Sie
benbürgen 9 Galizien 1 Bukowina 1 Rußlands Schweiz 4
Amerika 3 Asien 1

Halle scherBeamten Verein Nicht immer
sind wir in der angenehmen Lage von dem Fortgange
junger Unternehmungen so Erfreuliches zu berichten wie es
bei dem im vergangenen Winter von den Beamten Halle s
ins Leben gerufenen Halle schen Beamten Vereins der Fall
ist In Vieler Erinnerung wird es noch sein daß sich der
selbe nach dem auszugsweise veröffentlichten Statut die
Förderung des geselligen Verkehrs unter den Beamten
Halle s und die Pflege derer materieller Interessen zum
Ziel setzte

Durch das Vertrauen welches dem jungen Vereine
von einer überaus großen Zahl hiesiger Beamten entgegen
gebracht wurde ist es demselben möglich gewesen früher
wie es sonst zu erwarten stand seine erste Aufgabe bereits
zu lösen Nicht durch rauschende Vergnügungen welche ge
wöhnlich mit großen Geldaufwendungen verbunden sind
hat er dies erreicht sondern durch einfache Arrangements
wie Partien nach den schönen Punkten um Halle Veran
staltung von Concerten Vorträgen Gesangs und Gesell
fchafts Abenden Es durste nun wohl mit Recht erwartet
werden daß der Verein über seine erste Aufgabe die zweite
das materielle Interesse seiner Mitglieder, nicht aus den

Augen lassen werde Die Bestätigung dieser Voraussetzung
wird uns jetzt Wir hören daß sich derselbe als nächstes
Feld seiner Thätigkeit die Bildung einer Sterbekasse aus
ersehen hat Das betreffende Statut giebt Zeugniß von
großer Kenntniß des einschlägigen Materials und wird
durchweg von einem wohlthuenden kollegialischen Geiste ge
tragen Rühmend muß es hervorgehoben werden daß sich
der Verein auch der Interessen der Unterbeamten annimmt
so daß diesen wie deren Ehefrauen der Beitritt zu ge
nannter Kasse mit denselben Rechten wie den Mitgliedern
des Halle schen Beamtenvereins frei steht Die zu ver
sichernde Summe kann je 150 oder 300 betragen die
Versicherungsbedingungen sind höchst liberale Wir be
dauern nur diese Notizen geben zu können und müssen die
Interessenten wegen des Näheren an den Vorstand des
Vereins verweisen Wir dürfen aber noch wohl die Vor
aussetzung aussprechen daß sowohl die Unterbeamten die
bekundete Wahrnehmung ihrer Interessen gern anerkennen
wie auch die Herren Beamten welche sich dem Vereine
gegenüber noch abwartend verhalten haben jetzt nach der
faktischen Verwirklichung des Programms in ihrem eigenen
Interesse mit ihrem Beitritt nicht zögern werden

Wie zu erwarten war das gestrige Eröffn ungs
concert im Concerthaufe von einem so zahlreichen
Publikum besucht daß daH Haus ausverkauft genannt

werden durfte Der Beifall den der Saal als solcher
hervorrief war ein wohl allgemeiner Die Thielscher sche
Kapelle füllte die großartigen Räume vollkommen aus und
erntete wiederholt reichen Applaus Daß Herr Hiel scher
Wilhelm Rauchsuß sches Bier hält hat ebenfalls allge
meinen Anklang gefunden

Vor uns liegt die Probenummer eines alten lieben
Bekannten in neuer Gestalt das Monatsblatt des
Gnstav Adols Vereins für die Provinz Sachsen
Organ für den Hauptverein der Provinz Sach
sen Auf der Provinzialversammlnng des Gustav Adolf
Vereins zu Wittenberg im August d I hat nämlich der
Hauptvorstand unserer Provinz sich des Näheren über die
Motive ausgesprochen die ihn bestimmten an Stelle des

Boten früher im Verlage des Hrn Buchhändlers Schwabe
von Neujahr 187S ab ein eigenes Blatt als sein Organ
herauszugeben Die innere Leitung ist in der Hand des
Herrn Professors Dr Mil G Hertzberg verblieben
Das Monatsblatt unter der Verantwortlichkeit der
Verlags Handlung Herr K Rath Pfeffer Hierselbst
erscheinend wird regelmäßig in der Stärke von je einem
Bogen in den ersten Tagen jedes Monats ausgegeben und
kostet für das Jahr im Buchhandel 1,20 bei den Post
anstalten 1,40 Die Redaktion wird nach allen Rich
tungen den Interessen des G A Vereins zu dienen bemüht
sein und namentlich den Herren Geistlichen und den Vorstän
den der Zweigvereine ausgiebige Mittheilungen über das
Arbeitsselo des Vereins zuführen

Sie richtet an die Freunde der Sache des G A Ver
eins innerhalb und außerhalb der Grenzen unserer Provinz
die Bitte dem Monatsblatt ihre werkthätige Unterstützung
zu gewähren namentlich die Verbreitung desselben in ihren
Kreisen zu fördern und Nachrichten über das lokale Leben
der Zweigvereine wie überhaupt über Alles zu senden was
zu den Interessen der G A Stistnng in Beziehung steht

Namentlich bittet sie die Vorstände der Zweig
vereine angelegentlich diesem neuen Blatte ihr Interesse
zu schenken und zeitige Bestellungen auf dasselbe zu veran
lassen damit die definitive Stärke der Auflage möglichst
bald bestimmt werden kann Wir schließen uns von Herzen
dieser Bitte an alle Freunde der Sache des G A Vereins
an und werden dem Monatsblatte dauernd unsere Auf
merksamkeit widmen

Heute Morgen gegen 5 Uhr brach in dem Hanse
Schmeerstr 13 Feuer aus das nach circa 2/4stündiger Arbeit
der Mannschaften der requirirten Feuerwache wieder gelöscht
wurde So viel festgestellt werden konnte soll die mangel
hafte Anlage eines Grudeofens Schuld tragen dessen Unter
mauerung jedenfalls undicht war so daß sich durch die per
manente Heizung das Feuer den Dielen mitgetheilt und
dann die Balkenlage in Brand gesetzt hatte die es auf einen
Raum von circa 1 mm zerstörte so daß das Feuer in
den darunter liegenden Laden drang

Viele Personen auch von hier rüsten sich zur
Reise nach Berlin für den Einholungstag wobei ihnen von
Seiten der betreffenden Eiscnwhnverwaltnngen möglichst
Vorschub geleistet werden dürfte Den Besuchern
Berlins glauben wir den Rath ertheilen zu
müssen sich mit ausreichender Legitimation zu
versehen da voraussichtlich an jenen Tagen die
Personen Kontrole eine besonders strenge sein
dürftel

Civilstand Meldung vom 28 November
Aufgeboten Der Färbereibesitzer A Michaelis

Lindow und R Gundermann Schmeerstraße 41 Der
Metalldreher C Lust und M E Schubert Weißensels

Geboren Dem Restaurateur G Weise eine T kl
Ulrichstr 4 Dem Fuhrmann L Elfte eine T Blücher
straße 6 Dem Zimmermann C Wendt ein S Fleischer
gasse 13 Dem Korbmachermstr L Becher ein S gr
Wallstr 18 Dem Handarbeiter C Müller ein S v
d Steinthor 6 Dem Musik und Tanzlehrer H Wipp
linger ein S Magdeburgerstr 3 Dem Wagenbauer
M Wiukler eine T gr Rittergasse 2

Gestorben Der Milchhändler Wilhelm Krause 56 I
3 M 28 T Gehirnschlag kl Märkerstr 9 Des Zim
mermann A Beck S Otto 3 I 9 M 29 T Diphtheritis
königl Klinik Des Weichensteller C Siebenhühner S
Richard 9 I 1 M 19 T Nephritis Psännerhöhe 12

Der Arbeiter Otto Westfeld 26 I 10 M 13 T Lun
genschwindsucht Stadtkrankenhans Des Bergmann
A Kähne Ehefrau Henriette geb Hedler 36 I 2 M 6 T
Bauchfellentzündung königl Klinik

Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 0V 14,25 bis 15,00

do 0 13,25 14,00Roggenmehl 0 10,00 10,50
d 0/1 9,50 10,00

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Tag Stunde Par Lin R aum Cels Par Lin Par Lin

WNvbr 2Nm 330 7 9,44 11,8 3,45 327,2S 76,2 8 0
10 Ab 330,5 7,20 9,0 3,14 327,36 83,5

29,Nvbr 7M 331,0 6,16 7,7 3,24 327,76 94,5 8 0

Literarisches
Jllustrirte Jagdzeitung Organ für Jagd

Fischerei und Naturkunde Herausgegeben vom k Ober
förster H Nitzsche 6 Jahrgang Nr 4 enthält Der
Wolf von M Wagner Der Dank der Sennerin
von B Rauchenegger Waidmann s Wörterbuch von
Baron von Schuckmann Klockow Kaninchenjagd mit dem



Frettchen mit Illustration u s w Halbjährlich 3
In demselben Verlage sind erschienen Elegante Jagd Ein
ladungs Karten mit Jagdbildern vom Jagdmaler Deiker
25 Stück sortirt 1 25 Briefbogen für Jäger
mit Jagdbildern 24 Stück sortirt 60 Alle Buchhand
lungen und Postanstalten nehmen jederzeit Bestellungen an
Verlag von Schmidt und Günther in Leipzig

Rückblicke aus Leben und Amt von Dr C Binde
mann gr 8 20 Bgn Halle Verlag von I Fricke
4 Mark Das Buch giebt das Lebensbild eines reichbe
gabten zu Gott hingewandten Mannes der seine nordische

Heimath lieb hatte und seine innere Entwickelung und die
mannigfachen Erfahrungen einer mehr als 30 jährigen
christlichen Amtsführung in anmuthiger Form darbietet
lehrt uns die Pommersche Eigenthümlichkeit in Land und
Leuten kennen und wird deshalb auch für einen größeren
Leserkreis von Interesse sein Das Ganze zerfällt in 10 Ab
schnitte folgenden Inhalts 1 Vorbetrachtung 2 Die
Heimathsstadt 3 Das elterliche Haus und die groß
elterlichen Häuser 4 Die Kindheit 5 Gymnasial
jahre 6 Die Universitätszeit 7 Das Uebergangs
jahr 8 Die akademische Laufbahn 9 Das geistliche

Amt g Die Morgenstunden d Des Tages Last und
Hitze o Der Abend 10 Schlußbetrachtung Nachtrag

ZvllNÄdsllä 411 1 1 Hi OQpi wx
Lolmaksnä 4 II k I Volksseii

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater Sonnabend 30 November Doctvr

Lustspiel in 5 Akten von Adolf L Arronge
Sonntag 1 Dezember Die Zauberflöte

Altes Theater Sonnabend 30 November Die
letzten Mohikaner

Bekanntmachung
Die Kämmerei Gefalle als

Erbzinsen Heugeld Erbpacht und Kanon sowie Kalandszinsen
sind trotz unserer Erinnerung vom 8 Oktober cr von verschiedenen Zahlungspflichtigen noch
immer nicht berichtigt worden

Wir fordern deshalb die Restanten hierdurch wiederholt auf genannte Abgaben
nunmehr baldigst spätestens aber bis zum Schlüsse dieses Monats bei Vermeidung von Kosten
an die Kämmerei I einzuzahlen

Halle den 18 November 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der zur auderweiten öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der bisher an die Wittwe
Rosch in Diemitz verpachtet gewesenen der Stadt Halle gehörenden

Ackerparzelle Nr 9 des Situationsplans von 1 Morgen 130 mRth
in der Feldmark Diemitz und

Ackerparzelle Nr 10 des Situationsplans von 2 Morgen 0,04 mRth
in der Feldmark Büschdorf

auf den 2 Dezember c Vormittags 11 Uhr im Kramer schen Gasthofe zu Diemitz an
beraumte Termin wird hiermit wieder ausgehoben

Halle den 29 November 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Am 30 Oktober 1878 Mittags sind in der Hausflur hiesigen Leihamts 3 Dutzend
in Stroh verpackte weiße gläserne Lampen Cylinder aufgefunden worden Dieselben sind
vermuthlich gestohlen und können die etwaigen Eigenthümer dieselben bei der hiesigen Polizei
verwaltung in Augenschein nehmen

Halle a/S den 26 November 1878 Der königliche StaatssAnwalt
Steckbrief

Der Redakteur der früheren Halleschen Freien Presse Gustav Ludwig Werner
zuletzt in Leipzig zu Biberach in Würtemberg geboren ist wegen wiederholter Preßvergehen
in Hast zu nehmen und an das hiesige königl Kreis Gericht einzuliefern

Signalement Größe 1,64 Meter Statur Mittel untersetzt Gesicht voll Haare
dunkelbraun Augen schwarz Nase klein Mund proportionirt Zähne gut Kinn rund

Halle a/S den 27 November 1878 Der königliche StaatssAnwalt
Bekanntmachung

Unter dem Rindviehbestande des Ziegeleibesitzer Karl Ernst zu Beesenlaubliugen
ist die Maul und Klauenseuche ausgebrochen

Poplitz den 28 November 1878 Der Amts Vorsteher
I V H Dietz e

Verein für Bolkswohl
Oessentliche Ausschußsitzung der 4 Abtheilung für Armenwesen nicht Sonntag

den 1 sondern Sonntag den 8 Dezember im Neumarkt Schichgraben Bormtt
tag 11 Vs Uhr

Erste Kinderbewahranftalt alte Promenade 1
Nach altem Brauch und guter Sitte beabsichtigen auch wir in unserer Anstalt Weih

nachten nun zum 43 Male zu feiern und den uns anvertrauten zum Theil recht armen
Kindern circa hundert an der Zahl durch ein kleines nützliches Geschenk eine Festfreude zu
bereiten Wir bitten daher auch diesmal sicher nicht vergebens alte und neue Freunde
unserer Anstalt uns in unserm Unternehmen durch freundliche Gaben an Geld oder Sachen
unterstützen zu wollen Zur Entgegennahme derselben erklären sich außer unserer Hausmutter
Frau Kegel die unterzeichneten Vorstandsmitglieder gern bereit

Frau Faktor Erdmann Frau Justizrath Fritsch
Stadtrath a D Niemeyer

z Z Rendant der Anstalt

Bekanntmachung
Aus Grund des Gesetzes vom 24 Februar 1870 machen wir hierdurch bekannt daß

für die im December d I stattfindende Wahl von vier Mitgliedern der Handelskammer
im 1 Wahlbezirk Halle Saalkreis Kreis Merseburg Herr Fabrikbesitzer Ik
hier zum Wahlkommissarius von uns ernannt worden ist

Halle a/S den 28 November 1878

Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur Kenntniß der
Wahlberechtigten daß die Wählerlisten des ersten Wahlbezirks vom 28 November bis
8 December d I im Büreau der Handelskammer Brüderstraße 15 I öffentlich
ausliegen

Einwendungen gegen die Listen sind unter Beifügung der erforderlichen Bescheini
gungen bis zum Ablauf des zehnten Tages nach beendigter Auslegung bei der Handels

kammer zu Halle anzubringen WHalle a/S den 28 November 1875 Der WalMMUtissariUsZ D

Die mechanische Schuh und Stiefelsabrik

T NchnthaiMW
empfiehlt

Kiuderfilzschuhe a 9,75
Mädchenfilzschuhe ä 1,99 Z AK
Damenfilzschuhe 5 1,25 Z Z
Herrenfilzschuhe ä 1,5

Am Z Dezember findet durch den Unter
zeichneten die Versteigerung der von den Her
ren Gymnasialdirektor Dr Schwalbe in Eis
leben Pastor Hoher in Gerbstedt i r msä
Meltzer in Schmiedeberg Dr Göriug in
Mücheln und mehreren Anderen nachgelasse
nen Bibliotheken statt Der 3745 meist werth
volle Werke aller Wissenschaften enthaltende
Katalog ist bei mir zu haben

Außerdem kommt noch eine Leihbibliothek
von circa 5000 Bänden zur Versteigerung

S Barsüßerstr 6b

Msaab Vorsvbritt äss Universitäts I ro
kessors vl Larless Xlinixl Klo

Iielmvr Ilolratli in linnn KskertiZts

seit 40 lallrvn nsliwen unterallen äbulielien Hausmitteln äsn erstell
Rs,NA ein
kvAew Lüsten und Heiserkeit Fibt es
n iellts Bess ere

Vorrats ä 50 kksnviF iu verZikFsItön Vaokstsn
in äsn meisten Anten Oolonial vaarsü Sssoliäktsn rmÄ
OonäitorsisQ sovis xotkeksn äurok VspotsokilÄs
ksnntlieli

Leere Kisten verkauft Schülershof 22
Ein Hundewagen Voigtländer zu ver

kaufen bei Staude Taubengasse 3
Gebrauchtes Sopha Stühle Waschtisch

Spieltisch verk billig kl Schlamm 10 p
Eine Fuhre gutes Gerstenstroh und eine

kleine Partie einjährige Weiden verkauft

Weinberg bei Halle

1 noch fast neuer Schreibtisch bill zu ver
kaufen Pfännerhöhe 8a, ll
2 Fuhren reinen Pferd edün ger Leipzigers 33

Ein Schaukasten
auf den Ladentisch zu stellen wird gesucht

Rannischestr 11 im Laden

oäsr r vi iyn8 ltvi8onäv mit Autvn
Lekorviixsii ellAÄZirt clis dvliiliiut
ren k Äbril

Werkfnhrer gesucht
Ein Mann welcher durch langjährige Er

fahrung mit der Herstellung von Wageu
sett vollständig vertraut ist wird gegen hohen
Gehalt gesucht um eine solche Fabrik einzu
richten und zu leiten Offerten richte man an
die Exped d Bl unter Nr 100

1 Maurer als Gehilfe gef Zenkerg 5

sucht sofort H Grothum Merseburgerstr
Ein Laufbursche

gesucht

gr Ulrichstratze 55
Kelluerbursche sofort gesucht

A Scholle gr Aiärkerstr 17
Rechtschaffenes Mädchen ges Zenkerg 5

Wegen Krankheit meines Mädchens suche
zum sofort Antritt ein Mädchen welches die
Wirthsch verst Fra u Berg er S chmeerstr 15

Ein gewandtes Mädchen für Küche und
Haus zum 1 Januar n I gesucht Näheres
bei Frau Remmert kl Steinstr 2

Ein tüchtiges Mädchen für Stuben und
Küchenarbeit wird nach Weimar gesucht Nä

Königsplatz 6 Restauration
Zu sofort gesucht ein tüchtiges Stuben

mädchen mit guten Zeugnissen

Prof Heiuiz Mühlpforte 2
Ein Mädcheu zur Aufwartung gesucht

kl Klansstr 4
Loniseustra e 18 I findet zu Neujahr

1879 ein ordentliches Dienstmädchen welches
der Küche zum Theil mit vorstehen kann
Stellung
W 1 Kochmamsell 30 Jahr desgl eine

I 20 Jahr alt u 3 ält städtische Wirth
schafterinnen u 2 Kindergärtnerinnen

I suchen zum 1 Januar Stellen auch ält
I u j Kellner Kellnerburscheu Pferde

W und Hausknechte suchen sos Stellen
Mehrere verheir n ledige Hofmeister

I finden 1 Januar Stellen durch das
I landwirthschaftl Stellen Bermitt

W lnngs Comtoir v I lümi
L Barfützerstratze 16

Haus Stuben u Kücheumädchen
W können sich daselbst mit B üchern melden

Ein nicht zu junges mit guten Attesten
versehenes Mädchen welches gut kochen kann
und in häuslichen Arbeiten erfahren ist wird
zum 1 Januar gesucht Zu erfragen

Hermannstrasze 1
Köchinnen finden bei höh Lohn

in adligen Häusern Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Eine junge Frau sucht Beschäst Stroh
und Gemüsesäcke zu nähen Werthe Adr
bittet man unter A B in der Exp niederzul

1 orduungsl Landmädch m g Att
sucht Stelle Näheres gr Klausstr 25 II

Ein arb Mädchen sucht sofort Stellung f
Küche u Haus Herrenstraße 20
Aufwärteritt sucht Beschäst III Vereinsstr 3

Zubehör josort oder später zu vermicthen

St K K 32 H ist an ruh kinderl L
1 Januar zu vermiethen Lange gasse 29 III

2 herrsch Wohn je 6 Stuben nebst Zube
hör sowie Gartenantheil sind zum 1 April
zu vermiethen Bernburgerstraße 29

Eine mittlere Wohnung ist an ruhige
Leute sofort oder 1 Januar zu vermiethen

Bretschneider St Schumann
kl Steinstraße

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
Neujahr zu beziehen Steinweg 42 II

Thorstraße 11a
ist eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche sofort zu vermiethen Preis 55

Part Wohn, 40 1 Jan kl Brauhausg 12
Gr Steinstr 73 i H II 2 St 3 Ä,Küche Bod en Waschh pr 1 Jan zu verm
Mö bl Zimmer alte Pro menade 28 II

Möbl St als Schläfst gr Ste instr 59 H, I
Sehr freuudl möbl Wohnung Nähe des

landw Inst u n Klinik gr Steinstr 36 II
Kl möbl Zimme r zu v gr Schloßg 3,1
Möbl St u K Friedlichst 16 II
Möbl Wohnung Augustastraße 3 p
Eine frenndl möbl Stnbe nebst Äa

binet ist zu vermiethen Markt 6
Möbl Stube und Kammer separater Ein

gang zum 1 Dezember oder sogleich zu be
gehen Blücherstraße 9 II
1 möbl Zimmer zu v g r Ulrichslr 49 I
möbl Zimmer zu v Bahnhofs 3 p l

Mitbew zu möbl Zimmer Mittelstraße 17
Fr möbl St u K gr Ulrichs tr 8 III

Möbl St an e H 1 Dez Tauben g 2 I
Kleine möbl St sofort Trödel 17 am Markt
Mitbew z St u K sof Töpferpla n 10 II

Anst Mitbewohner für eine möbl Stube
wird gesucht Schülershof 6 I

Anst Schlaf stelle Eharlottenstr 9 III
Anst Schlafstelle Mittelstr 4 Hof l
Änsi Schlafstelle offen Martinsg 7 H II

Heizb Schlä fst a 2 o 3 L kl Maühsg 19
Anst Logis m Kost Leipzigers 91
Logis mit Kost Barfüßersiraße 11

Eine srdl anst Schlafstelle
Pfännerhöhe 8g II

Gesucht im Königsviertel eine Parterre
Wohnung mit Gartenbenutzung Offerten
mit Preisangabe unter H S3S an die
Annoncen Exped von I Barck Co

gr Ulrichstr 47
Eine Wohnung im Preise von 220 bis

250 wird von einer kleinen Familie ohne
Kinder zum I April zu beziehen gesucht Der
Veruburgerstraße oder einer von den neueren
Straßen würde man den Vorzug geben Off
unter B 1 befördert die Expedition des
Tageblatts

c

Auf ein Haus in Halle beste Lage ver
zinsbar werben 1 Mark möglichst
sogleich zu leihen gesucht Offerten unter
M B 2 in der Exped d Bl erbeten

NöLLö LköStkUIÄNt

Löutk 8ovug,bönä von 6 Ukr au

puröv II 53567Versammlung
der hiesigen Ortsvereine der deutschen Ges

werkvereine Hirsch Dunker scher Linie
Sonnabend den 3 November Abends

8 Uhr im neuen Theater
grosze Ulrichstraße

Tagesordnung Zwecke und Ziele der
deutschen Gewerkvereine Referent Herr
Dr M Hirsch ans Berlin Sämmtliche
Mitglieder Freunde und Gönner der Gewerk
vereine sowie alle Arbeitgeber und Arbeitneh
mer sind eingeladen

Der Vorstand August Rein
Von der gr Ulrichstraße bis zur Fleischer

gasse ist ein Packet verl w Abzug Harz 44
Ein goldenes Kreuz gefunden Abzuholen

kl Sandberg 14 im Hofe 3 Tr
Eine Gans zugeflogen Geg Erstattung

der Jnsertionsgebühren abzuholen
Klausthorvorstadt 12 Rabe

Ein Radmantel am letzten Bergball ver
wechselt Umzutauschen Jägerberg

Für die vielen vielen Beweise herzlicher
Liebe und Theilnahme beim Begräbnisse mei
nes guten Mannes sage ich innigen Dank

Halle den 29 November 1878
Wittwe Bertha Grotius

Für dm redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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